
Symposium 
«Tod im Gefängnis»

Am 13. September 2011 wird an der Universität Züri�  

dur�  das Kompetenzzentrum MERH in Zusammenarbeit 

mit der VW-Sti� ung, S� lüsselthemen der Geisteswissen-

s� a� en, «Tod und toter Körper» sowie der Europäis� en 

Akademie der Wissens� a� en und Künste in Salzburg, 

ein Symposium veranstaltet werden, das si�  dem Thema 

«Tod im Gefängnis» widmet. 

Die re� tli� -medizinis� en Vorgaben zu diesem The-

menberei�  sind bislang erst wenig untersu� t worden. 

Insbesondere werden die Todesstrafe, der Hungerstreik 

im Gefängnis, der Suizid und der «normale» Tod im Ge-

fängnis näher beleu� tet. Ein besonderes Augenmerk gilt 

dabei der Klärung der Frage, wie mit der Lei� e des ehe-

mals Gefangenen umgegangen wird. Das Symposium be-

tra� tet diese Themen aus einem interdisziplinären Bli� -

winkel.

Dem Symposium wurde das Siegel <<SIMF/FMH-ap-

proved>> erteilt (8 Credits).  

Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihre Teil-

nahme. Weiter Informationen unter:

www.merh.uzh.� 
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Anmeldung

Verbindli� e Anmeldung bi! e bis 19. August 2011 per 
Post, Fax oder E-Mail mit unten stehenden Angaben. Sie 
können si�  au�  elektronis�  anmelden unter:
www.merh.uzh.� 

Ein Namenss� ild und weitere Unterlagen erhalten Sie 
am 13. September 2011 am Empfang.

.................................................................................................

Anmeldetalon

I�  nehme an der Tagung «Tod im Gefängnis» am 13.

September 2011 teil.

Anrede   Herr  Frau

Vorname, Name....................................................................

Tätigkeit/Funktion/Titel........................................................

Institution................................................................................

Strasse......................................................................................

PLZ/Ort..................................................................................

Telefon/Fax.............................................................................

E-Mail.....................................................................................

Anmeldetalon bi! e per E-Mail (merh@merh.uzh.� )

    oder per Fax (+41 44 634 49 37)

!

!

!

Europäis! e Akademie 
der Wissens! a" en und Künste



Programm

 08:30 Begrüssung

 Prof. Dr. Brigi� e Tag, Züri� 

 Prof. Dr. Andreas Fis� er, Rektor der Universität Züri� , Züri� 

 

 Prof. Dr. Dr. hc. mult. Felix Unger, Präsident der Europäis� en 

 Akademie der Wissens� a� en und Künste, Salzburg

 Thema: Hungerstreik

 Moderation Prof. Dr. mult. Dominik Groβ,
 Aa� en

 08:50 - 09:15 Uhr

 Prof. Dr. Brigi� e Tag,

 Re� tli� e und ethis� e Überlegungen zum Hungerstreik
 Züri� 

 09:15 - 09:40 Uhr

 Dr. Jacques de Haller,

 Der Arzt zwis� en Au! rag und Gewissen
 Präsident der FMH, Bern

 09:40 - 10:00 Uhr

 Pause

 10:00 - 10:30 Uhr

 Dr. Dr. Thomas Noll/MLaw Pascal Muriset,

 Hungerstreik in der JVA: Die Si� t der Praktiker
 JVA Pös� wies, Züri� 

 10:30 - 10:55

 Prof. Dr. Christian Kind,

 Verhinderung des Todes um jeden Preis? Ärztli� es Ethos und 
 Zwangsernährung
 Präsident der Zentralen Ethikkommission der SAMW,

 St. Gallen

Programm

10:55 - 11:55 Uhr

Diskussion

11:55 - 13:00 Uhr

Pause

Thema: Grundlagenüberlegungen

Moderation Prof. Dr. mult. Dominik Groβ,
Aa� en

13:00 - 13:25 Uhr

Prof. Dr. Wilfried Härle,

Wel� e Freiheiten brau� t man zu einem mens� enwürdigen Sterben?
Heidelberg

13:25 - 13:50 Uhr

Prof. Dr. Andreas Thier M.A.,

Strafe, Gefängnis und Tod - re� tshistoris� e Beoba� tungen
Züri�   

13:50 - 14:20 Uhr

Diskussion

14:20 - 14:40 Uhr

Pause

Thema: Suizid und «normaler»Tod

Moderation Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas Hillenkamp, Heidelberg 

14:40 - 15:10 Uhr

Prof. Dr. Rüdiger Wulf/Dr. Andreas Grube,

Sterben im Gefängnis als Mens� enre� tsverletzung
Stu� gart

15:10 - 15:35 Uhr

Prof. Dr. Martin Killias,

Suizid im Gefängnis: Eine Frage der Inha! ierung oder 
der inha! ierten Population
Züri�  
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15:35 - 16:00

Dr. Julian Mausba� , 

Fragen zum Suizid im Gefängnis
Züri� 

16:00 - 16:45 Uhr

Diskussion

16:45 - 17:05 Uhr 

Pause

Thema: Internationale Perspektive und Todesstrafe

Moderation Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas Hillenkamp, Heidelberg 

17:05 - 17:30 Uhr

Prof. Dr. Makoto Tadaki,

Tod im Gefängnis - Japanis� e Re� tslage
Tokyo

17:30 - 17:55 Uhr

Assistenzprofessor Dr. Mihály Filó,

Tod im Gefängnis na�  ungaris� em Re� t
Budapest 

17:55 - 18:20 Uhr

Prof. Dr. Christine Kaufmann,

Tod im Gefängnis aus der Perspektive der S� weiz
Züri�  

18:20 - 19:05 Uhr

Diskussion

19:05 Uhr  

Verabs� iedung


